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32. Jahrgang Januar 2022 (Erscheinungstag: 01.01.2022)

Liebe Einwohner,

das vergangene Jahr hat uns die erhoffte 
Normalität im täglichen Leben noch nicht 
wieder gebracht.

Stattdessen sind Unsicherheiten und Ängs-
te nach einem ruhigen Sommer mit voller 
Wucht zurück gekommen. Dazwischen 
mischt sich bei vielen von uns die Trauer 
um verstorbene liebe Angehörige und die  
Sorge um den Frieden in unseren Familien 
und Dorfgemeinschaften.

Trotz aller Einschränkungen ist unser dörf-
liches Leben nicht zum Erliegen gekom-
men. Ein herzliches Dankeschön allen, die 
sich dafür aktiv eingebracht haben und ihre 
Zeit und vielfältigen Gaben zum Wohle und 

zur Freude ihrer Mitmenschen verschenkt 
haben.

Ich glaube fest daran, dass wir gemeinsam 
diese schwierigen Zeiten gut überstehen 
werden, wenn wir versöhnlich miteinan-
der leben, einander gerne helfen und jeder 
seinem Nächsten dessen Entscheidungs-
freiheit zugesteht.

Ich wünsche allen Einwohnern der Gemein-
de Mildenau für das Jahr 2022 persönliches 
Wohlergehen, Zuversicht und Zufriedenheit 
sowie die nötige Stärke, um alle gegenwärti-
gen und zukünftigen Herausforderungen zu 
meistern.

Ihr Bürgermeister 
Andreas Mauersberger

Staunen dürfen 
über das Wunder,
dass es Farben gibt
und Freude unter 
winterlichem Grau.

Staunen dürfen 
über das Wunder,
dass dem Leben
neue Zuversicht 
ins Herz wachsen will.

STAUNEN…

Christa Spilling-Nöker
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  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 27.12. – 30.01.2022  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom   Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom   Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 

Öffnungszeiten und Ansprechpartner in
der Gemeindeverwaltung Mildenau

Bürgermeisteramt
Bürgermeister Tel. 56 55 22
Herr Andreas Mauersberger
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

 Sekretariat Tel. 56 55 20
Frau Ute Langklotz
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

Bauamt
Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Ines Schreiter
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Mitarbeiterin Rechnungsamt/
Kassenverwalterin Tel. 56 55 16
Frau Tamara Pischel
E-Mail: kasse@mildenau.de

Trinkwasserzweckverband
Herr René Lorenz Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
Frau Mandy Martin Tel. 56 55 17
E-Mail: twzv@mildenau.de

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de
Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-NotdienstNotruf

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

27.12. – 02.01.2022
Herr TA Alexander Armbrecht, Schlettau,
Tel. 0162 3280 467 (Großtiere)
Tel. 0162 9182 739 (Kleintiere)

03.01. – 09.01.2022 
Frau Hein – TAP Armbrecht,Schlettau
Tel. 03733 6797547 (Großtiere) 

Frau TÄ Susann Zieboll, Ehrenfriedersdorf,
Tel. 037341 574380, (Kleintiere)

10.01. – 16.01.2022
Herr TA Lindner, Thum OT Herold, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

  Frau Dr. Sandy Schulz, Gelenau, (Kleintiere)
Tel. (0900) 1773388 oder 0174 3160020

17.01. – 23.01.2022
Herr TA Denny Beck, Gelenau, 
Mobil 0173 9173384, (Großtiere)

24.01. – 30.01.2022
Frau Bonow – TAP Armbrecht,Schlettau
Tel. 03733 6797547 (Großtiere)

 Zentrum für Kleintiermedizin Herr Dr. Geisler 
& Herr Hoppe, Annaberg-Buchholz, 
Tel. 03733 66168, Tel. 0160 96246798
(Kleintiere)

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und endet am darauf folgenden Tag 6 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, den
tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.  gez. Veit Schubert, Amtlicher Tierarzt

Hauptamt
Hauptamtsleiter Tel. 56 55 12
Herr David Mühl oder 56 55 12 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de, 
standesamt@mildenau.de
oder hauptamt@mildenau.de   

 Mitarbeiterin Hauptamt Tel. 56 55 21
Frau Silke Gehlert
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

 Mitarbeiterin Standesamt Tel. 56 55 10
Frau Annegret Böttcher
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Mitarbeiter Gewerbe-/Ordnungs-
und Verkehrsamt Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus (in Vertretung)
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Mitarbeiterin Hauptamt/Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

 Mitarbeiterin Rechnungsamt/
Grundsteuer/Gewerbesteuer
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: steuern@mildenau.de
Dienstag 7.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 14.00 Uhr

Zu den gewohnten Öffnungszeiten 
können Sie uns per Telefon oder per 
E-Mail erreichen.

Öffnungszeiten Gemeinde

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie täglich 
einen Ansprechpartner im Gemeindeamt 
erreichen.

Wir möchten Sie aber bitten, an den 
Tagen, an denen nicht geöffnet ist, von 
Besuchen und Telefonaten abzusehen.

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz.

Tel.: 03733 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport
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Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag: 

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sprechtag Friedensrichterin

Die Friedensrichterin, Frau Parczyk, hat 
jeweils am ersten Montag eines jeden Mo-
nats ab 17.00 Uhr Sprechzeit in Mildenau, 
Gewerbegebiet Nord (bei A-Form).
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten. Sie können sie jederzeit außerhalb 
dieser Sprechzeiten unter Tel.: 037343 2014 
erreichen. Anita Parczyk, Hauptstraße 145,
09456 Mildenau OT Arnsfeld

Sprechtag Friedensrichterin

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Sitzungen der Gemeinde

Die nächste öffentliche Gemeinde rats sitzung
findet am Donnerstag, den 13.01.2022, statt.

Die nächste öffentliche Verwaltungs-
ausschusssitzung findet am Dienstag, 
den 25.01.2022, statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden 
über Aushänge bekannt gegeben.

Niederschrift über die am 04.11.2021 stattgefundene 
Sitzung des Gemeinderates im Dorfgemeinschaftshaus

Beschluss Trinkwasser zweckverband
Mildenau–Streckewalde vom 25.11.2021

Niederschrift über die am 04.11.2021 
stattgefundene Sitzung des 
Gemeinderates im Dorfgemeinschafts-
haus – öffentlicher Sitzungsteil

Verwendung der Pauschale zur 
Stärkung des ländlichen Raumes 
im Freistaat Sachsen für 2021

Beschluss 191/21:

Der Gemeinderat beschließt, die für 2021 
gewährte Pauschale zur Stärkung des 
ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen in 
2021 für laufende Zwecke insbesondere für 
den Haushaltsausgleich zu verwenden.

Abstimmung: 10 Ja – einstimmig

Änderung der Kita-Eltern-
beitragsordnung

Beschluss 192/21:

Die Kita-Elternbeitragsordnung in der Fas-
sung vom 04.11.2021 wird bestätigt. 

Die Beitragsordnung wird der Original-
niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

Abstimmung: 9 Ja
 1 Enthaltung

Erschließung WG Am Lerchenhübel

Beschluss 193/21:

Dem Honorarvertrag vom IBA Annaberg, 
Straße der Freundschaft 1, 09465 Sehma-
tal für die Erschließung WG Am Lerchen-
hübel wird zugestimmt.

Abstimmung: 8 Ja
  2 Enthaltungen

Vorkaufsrechtsanfragen

Mit den Beschlüssen 194/21 und 195/21 
wurde zu Vorkaufsrechtsanfragen entschie-
den.

Abstimmung: 10 Ja – einstimmig

Stellungnahme zu Bauanträgen

Mit Beschluss 196/21 wurde zu einem 
Bauantrag entschieden.

Abstimmung: 9 Ja
 1 Nein

Mit Beschluss 197/21 wurde zu einem 
Bauantrag (Errichtung / Neubau Eigenheim) 
entschieden.

Abstimmung: 10 Ja – einstimmig

Spendeneingänge

Nach § 73 SächsGemO Absatz 5 wurden 
die Räte gebeten, die Annahme von Spen-
den und Sponsoringverträgen zu bestätigen.

Mit den Beschlüssen 198/21 – 200/21 
wurde die Annahme der Spenden bestätigt.

Abstimmung: 10 Ja – einstimmig

Hauptamt

In der am 25.11.2021 stattgefundenen 

öffentlichen Verbandsversammlung 

des Trinkwasserzweckverbandes

Mildenau – Streckewalde wurde 

ein Beschluss gefasst:

Beschluss 12/21: 

Die Verbandsversammlung des Trinkwasser-

zweckverbandes Mildenau-Streckewalde 

stimmt der vorliegenden Haushaltssatzung 

des TWZV für das Haushaltsjahr 2022 zu.

Die Haushaltssatzung des Trinkwasserzweck-

verbandes Mildenau-Streckewalde für das 

Haushaltsjahr 2022 vom 25.11.2021 wird zur 

Satzung erhoben.
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Aufgrund der aktuellen Situation

müssen wir unsere Einwohner

bitten, bei Fragen zu verschiedenen

Veranstaltungen, sich direkt an

den/die Veranstalter zu wenden.

Für aktuelle Informationen

werden wir auch auf unserer

Homepage

www.mildenau.de

oder über Aushänge informieren.

Vielen Dank!

Ihre Gemeindeverwaltung

Informationen zum Corona-Virus

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung

Gemeinde Mildenau
  Erzgebirgskreis

Ihr Aufgabengebiet:

- Unterhaltungsarbeiten an kommunalen 
Liegenschaften u. a. Gebäuden, 
Wegen und Plätzen

- Hausmeistertätigkeiten in 
kommunalen Einrichtungen

- Winterdienst

- handwerkliche Tätigkeiten

Das erwarten wir:

- eine abgeschlossene Berufsausbildung 
im Bereich Hoch- und Tiefbau,

- ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft 
und Flexibilität, insbesondere an 
Wochenenden und Feiertagen,

- verantwortliches selbstständiges Arbeiten,

- Führerscheinklassen B, L und CE

Wir bieten:

- ein kollegiales Arbeitsverhältnis

- ein vielseitiges und anspruchs-
volles Arbeitsgebiet

- Das Arbeitsverhältnis bestimmt 
sich nach dem Tarifvertrag des 
öffentlichen Dienst und ist mit 
40 Stunden/Woche zu besetzen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie Ihre ausführliche Bewerbung bitte bis 
zum 31.03.2022 an die recht genannte Adresse.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeindeverwaltung Mildenau
Dorfstraße 95 | 09456 Mildenau

In der Gemeinde Mildenau ist ab dem 01.10.2022 die Stelle eines 

Mitarbeiters im Bauhof (m/w/d)

zu besetzen.

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

Veranstaltungen 2022

Liebe Einwohner,

eigentlich wollte ich Ihnen an dieser Stelle 
die geplanten Veranstaltungen für das Jahr 
2022 präsentieren. Leider liegen mir noch 
nicht alle Rückmeldungen vor. 

Viele Veranstalter sind verunsichert ob 
2022 überhaupt wieder etwas möglich sein 
wird. Viele Veranstaltungen für den Monat 
Januar sind zwischenzeitlich abgesagt. 

Vielleicht kann ich Ihnen die
ersten Planungen im Dorfblatt 
Februar mitteilen.

Bis dahin eine gute Zeit und 
bleiben oder werden Sie wieder 
gesund.

Mit freundlichen Grüßen

Gehlert, Hauptamt
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Mit Förderung zum Wander- und Pilgerland

1.	WOFÜR GIBT ES FINANZIELLE  
�FÖRDERUNG? 

	 Sachsen soll als Wander- und Pilger-
land weiter ausgebaut werden. Deshalb 
hat der Landtag beschlossen, dass 
2021 und 2022 Steuermittel eingesetzt 
werden, um Vereine, Initiativen, Kirch-
gemeinden etc. im Rahmen der Kleinst- 
infrastruktur finanziell zu unterstützen.

2.	WER KANN ANTRÄGE STELLEN? 

	 Antragsberechtigt sind Vereine,  
Initiativen und Kirchgemeinden  
in Sachsen, die die touristische  
Infrastruktur ausbauen wollen.

3.	�WIE HOCH IST DIE MAXIMALE  
FÖRDERSUMME?

	 Die Fördersumme beträgt pro Initia-
tive maximal 2.000 Euro pro Jahr.

4.	�WELCHE FRISTEN MÜSSEN 
BEACHTET WERDEN?

	 Gestellt werden müssen die 
Anträge jeweils bis:

	 • 15.12.2021	 • 15.03.2022

	 • 15.06.2022	 • 15.11.2022

Mit Förderung zum Wander-  
und Pilgerland. Bis zu 2.000 Euro 
pro Jahr

Schnell sein lohnt sich! 

Sächsische Vereine, Initiativen  
und Kirchgemeinden etc. haben die 
Chance auf finanzielle Unterstüt-

zung für Ihre Kleinstinfrastruktur in 
den Bereichen Wandern, Pilgern,  
Kirche und Tourismus. 

Wenn Sie noch bis 15.12.2021 einen 
Antrag stellen, kann Ihre Initiative 
auch 2022 wiederum finanzielle 
Unterstützung beantragen.

Martinstag in Mildenau

Am Martinstag, den 11.11.2021 haben wir uns mit ca. 20 Kindern 
und deren Eltern am neuen Spielplatz im Oberdorf getroffen, um 
zum traditionellen Umzug zu starten. 

Mit bunten Lampions und dem Lied: „Ich geh mit meiner Laterne“ 
auf den Lippen startete unsere Runde um 17.00 Uhr im Oberdorf.

Gegen 17.30 Uhr waren wir zurück und haben den Abend mit Tee 
und selbst gebackenen Martinshörnchen ausklingen lassen. 

Ein besonderer Dank geht an die beiden Feuerwehrmänner Peter 
und Jens Fahsl, die unsere Gruppe sicher entlang der  Dorfstraße 
geführt und entgegen kommende Autos auf uns aufmerksam ge-
macht haben. � Lisa Rossa Foto: Lisa Rossa

Foto: Lisa Rossa

>
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5.  WAS WIRD GANZ KONKRET
GEFÖRDERT?

 Ziel der Initiative ist es, die 
Verbesserung der Kleinstinfrastruktur 
in der Gästearbeit zu unterstützen.
Konkrete Beispiele dafür können sein:

 •  Erstellung oder Verbesserung 
von analogem oder digitalem 
Kartenmaterial für Pilger- oder 
Wanderwege

 •  kartografi sche Vernetzung von Ange-
boten (z. B. die Ausweisung aller Wehr-
kirchen im Erzgebirge auf einer Karte)

 •  Einrichtung von Rastplätzen 
an Wander- oder Pilgerwegen 
oder vor offenen Kirchen 

 •  Anschaffung von Kleinstinventar 
für Pilgerherbergen, Herbergen 
oder Kirchen, etwa Mobiliar, 
Geschirr, Teekocher, Leuchter, 
Schlösser, Schlüssel… 

 •  Errichtung oder Ausbesserung 
von Beschilderungen an 
Wander- und Pilgerwegen

 Erstellung von Werbebannern, 
die auf Herbergen, offene Kirchen 
oder Ähnliches hinweisen 

 •  Anschaffung von Wasserspendern 
oder Getränkeautomaten

 •  Ersetzen von Informationstafeln 
durch digitale Formate: 
etwa durch die Erstellung von 
QR-Codes für Kirchenräume

 •  Ausstattung mit modernen 
Schließsystemen, Beleuchtung 
oder Ablagen für Prospekte 
(möglichst unter Beachtung 
ökologischer Gesichtspunkte)

6.  WELCHE VORAUSSETZUNGEN 
MÜSSEN ERFÜLLT WERDEN?

 Der Bedarf muss inhaltlich schlüssig 
begründet werden. Alle Antragsteller 
müssen außerdem einen Eigenanteil 
für ihre Projekte in Höhe von mindes-
tens 10 Prozent aufbringen können. 
Ein entsprechender Finanzplan muss 
dem Antrag beigelegt werden. Wich-
tig: Bereits begonnene oder schon 
abgeschlossene Vorhaben werden 
nicht gefördert. Doppelförderungen 
sind ebenfalls ausgeschlossen.

7. WIE GEHT ES NACH DEM 
ANTRAG WEITER?

 Die Entscheidung über eine Förderung 
trifft der Beirat des Projektes „Wan-
dern, Pilgern, Kirche und Tourismus“ 
in Abstimmung mit dem Landestouris-
musverband Sachsen und der Evange-
lischen Erwachsenenbildung Sachsen. 
Entsprechend der Antragsfristen gibt 
es vier Entscheidungsrunden pro Jahr. 
Die Antragsteller werden anschließend 
darüber informiert, ob und in welcher 
Höhe eine Förderung gewährt wird.

8.  WAS MUSS DOKUMENTIERT UND 
ABGERECHNET WERDEN?

 Jede Anschaffung muss dokumen-
tiert werden. Ein Verwendungsnach-
weis mit Originalrechnungen und 
einer Kopie der Unterlagen sowie ein 
kurzer Projektbericht mit Bild sind 
sechs Monate nach Bewilligung ein-
zureichen. Auf Gegenständen ist ein 
entsprechender Finanzierungvermerk 

sichtbar anzubringen: „Diese Maß-
nahme wird mitfi nanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.“ Das Landessignet des 
Freistaats Sachsen ist hinzuzufügen.

Sie haben noch Fragen?

Hier gibt es weitere Informationen:

Evangelische Erwachsenen-
bildung Sachsen
Hauptstraße 23 · 01097 Dresden
Tel.: 0351-8124 215
E-Mail: kerstin.kracht@evlks.de

Diese Maßnahme wird mitfi nanziert
durch Steuermittel auf der

Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Sind Sie interessiert? 
Dann geht es
hier zu den Antragsformularen: 

www.www.eeb-sachsen.de

>
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Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Januar
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

im Ortsteil Mildenau

am 29.01.2022
Annemarie Tröger
zum 70. Geburtstag

am 31.01.2022
Christoph Wagner
zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren

im Ortsteil Mildenauim Ortsteil Mildenau im Ortsteil Arnsfeld 

am 06.01.2022
Manfred Stumpf
zum 80. Geburtstag 

am 31.01.2022 
Frank Götze 
zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren

im Ortsteil Arnsfeld im Ortsteil Arnsfeld 

Wir wünschen weiterhin Glück und Gesundheit

NACHRUF

Noch immer tief  erschüttert von seinem plötzlichen und unerwarteten Tod 
trauert die Gemeinde Mildenau um ihren ehemaligen Gemeinderat

Herr Uwe Schreiter
geb. 26.09.1960

Doch ganz gleich ob als ehemaliger Gemeinderat, 
als Uhrmacher-Uwe oder natürlich als Mensch – seinen 

Spuren werden wir immer wieder begegnen.

Wir werden Uwe immer in ehrendem Gedenken behalten.
Seiner Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl

Gemeinde Mildenau, Bürgermeister, Gemeinderat, Verwaltung

NACHRUF

Die Gemeinde Mildenau trauert um ihren erst 
vor kurzem ausgeschiedenen Gemeinderat sowie Verbandsrat 

des Trinkwasserzweckverbandes Mildenau-Streckewalde

Herr Tobias Vogel
geb. 21.08.1970

Diese unfassbare Nachricht hat uns zutiefst erschüttert. Wir können es alle noch 
nicht fassen. Tobias hat sich immer mit Fachkompetenz und vollem Einsatz 

zum Wohle unserer Gemeinde eingebracht. Dafür wurde er von allen sehr geschätzt.

Wir werden Tobias immer ein ehrendes Andenken bewahren. 
Seiner Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Gemeinde Mildenau, Bürgermeister, Gemeinderat, Verwaltung
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Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum
Januar 2022

Montag, den… Dienstag, den… Mittwoch, den… Donnerstag, den…

03./10./17./24./31. Januar 04./11./18./25. Januar 05./12./19./26. Januar 06./13./20./27. Januar

9.00 – 12.00 Uhr

Handarbeitstreff
mit Margarethe Gallert

8.00 – 12.00 Uhr

Töpfern für
Erwachsene

9.00 – 11.00 Uhr

Miniclub für Eltern mit
Kindern ab 4 Monaten
(erbitte telefonische Anmeldung)

14.00 – 16.00 Uhr

Hutz´n-Nachmittag 
für unsere Senioren

03./10./17./24./31. Januar 04./11./18./25. Januar 06./13./20./27. Januar

14.00 – 17.00 Uhr

Klöppeln für Kinder,
Muttis und Omis

15.00 – 19.30 Uhr

Töpfern
am Nachmittag

20.00 – 21.30 Uhr

Gymnastik für die
Tiefenmuskulatur für Frauen

Rückfragen unter Tel.: 03733 5005988, Änderungen vorbehalten!

Diese Maßnahme wird mitfi nanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Hinweis

siehe Seite 4

NACHRUF

Am 27.11.2021 verstarb im Alter von 89 Jahren 

Herr Günter Schreiter
Herr Schreiter war 45 Jahre Mitglied der Freiwilligen 

Feuerwehr Mildenau. 

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren. 

Seinen Angehörigen übermitteln wir unsere aufrichtige 
Anteilnahme. 

Bürgermeister, Gemeinderat, Gemeindeverwaltung, Bauhof, Kameraden der 
Gemeindefeuerwehr 
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EC-Hütt´l – Januar 2022

Freitag 07.01.

17.30 Uhr Online-Jugendstunde

Freitag 14.01.

17.30 Uhr Online-Jugendstunde

Freitag 21.01. 

17.30 Uhr  Online-Jugendstunde

Freitag 28.01.

17.30 Uhr Online-Jugendstunde

Aufgrund der verschärften Hygienemaßnahmen kann unsere Jugend-
stunde aktuell leider nur online stattfi nden. Wer gerne an unserer Online-
Jugendstunde teilnehmen möchte, jedoch nicht in unserer Whatsapp- oder 
Discordgruppe ist, kann sich an jonasboettcher847@gmail.com wenden. 

Die Kinderstunde muss leider vorerst komplett ausfallen.

Als Lebensretter ins neue Jahr starten: Der digitale Spender-
service hilft Nutzern bei allen Themen rund um ihre Blutspende

Mit einer Blutspende kann ein Spender 
oder eine Spenderin bis zu drei schwer 
kranke oder verletzten Patienten helfen, 
denn das Blut einer Spende wird in den 
Instituten des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost aufgetrennt und zu drei unter-
schiedlichen Präparaten weiterverarbeitet.

Warum nicht gleich zum Jahresbeginn mit 
dieser oftmals lebensrettenden Unterstüt-
zung für andere Menschen beginnen? 

Eine Registrierung beim „digitalen Spen-
derservice“ hilft den Spendern dabei, alle 
wichtigen Infos, Daten und Services rund 
um die eigene Blutspende immer im Blick 
zu behalten. Sie ist ganz einfach online 
auf www.spenderservice.net möglich, 
oder in der App fürs Smartphone mit der 
Spendernummer. 

Neben zahlreichen Informationen und der 
Möglichkeit des Austauschs mit ande-
ren Blutspenderinnen und Blutspendern, 
kann mit dem digitalen Spenderservice 
auch die seit Frühjahr 2020 erforderliche 
Terminreservierung schnell und unkom-
pliziert vorgenommen werden. Bundes-
weit sind bereits weit über 600.000 Blut-
spenderinnen und -spender registriert.  

Alle Termine sind außerdem zu fi nden 
unter www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/. 

Weitere Informationen werden 
darüber hinaus erteilt unter der 
kostenlosen Hotline 0800 11 949 11.

Hinweis für Reiserückkehrer (vorbe-
haltlich Änderungen, die unter www.
blutspende-nordost.de kommuniziert 
werden): Wer innerhalb der letzten zehn 
Tage vor der Blutspende aus dem Aus-
land zurückgekehrt ist, muss bei der 

Anmeldung einen Impf-, Test- oder Gene-
senen-Nachweis vorlegen (Testergebnis 
darf nicht älter als 24 Stunden sein).

Auch nach einer Impfung mit den in 
Deutschland zugelassenen Impfstoffen 
gegen das Corona-Virus ist eine Blut-
spende am Tag nach der Impfung möglich, 
sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Die Sicherheit auf DRK-Blutspende-
terminen bleibt aufgrund der umfänglichen 
Hygienemaßnahmen und des Sicherheits-
konzeptes weiterhin gewährleistet. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

in Arnsfeld, am Dienstag, 11.01.2022 von 15.00 – 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Sportplatzstraße 19

in Mildenau, am Freitag, 14.01.2022 von 15.00 – 19.00 Uhr
im DRK-Kinder-Jugend- Familien-Haus Dorfstraße 84

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die helfen wollen.

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Mit einer Blutspende kann ein Spender 
oder eine Spenderin bis zu drei schwer 
kranke oder verletzten Patienten helfen, 
denn das Blut einer Spende wird in den 
Instituten des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost aufgetrennt und zu drei unter-
schiedlichen Präparaten weiterverarbeitet.

Warum nicht gleich zum Jahresbeginn mit 
dieser oftmals lebensrettenden Unterstüt-

Eine Registrierung beim „digitalen Spen-
derservice“ hilft den Spendern dabei, alle 
wichtigen Infos, Daten und Services rund 
um die eigene Blutspende immer im Blick 
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Turnhallenbelegungsplan für 
die Turnhalle Mildenau (Stand 6. Dezember 2021)

Turnhallenbelegungsplan für die
Turnhalle Arnsfeld (Stand 6. Dezember 2021)

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

16.30 – 18.30 Uhr
Fußball Nachwuchs

(ganzjährig)

NEU
13:30 – 15:00 Uhr

GTA

15.45 – 17.30 Uhr
Tanzen

(6 – 9 Jahre)

NEU
13:15 – 14:45 Uhr

GTA 15.00 – 18.00 Uhr
Bambini

(Oktober – April)

9.00 – 13.00 Uhr
Tischtennis 
Nachwuchs

13.00 – 19.00 Uhr
Tischtennis 
Punktspiele

15.30 – 17.00 Uhr
Kindersport
(4 – 6 Jahre)19.00 – 20.00 Uhr

Pop-Gymnastik

17.30 – 19.00 Uhr
Fußball Nachwuchs

(Oktober – März)

17.00 – 19.00 Uhr
Fußball Nachwuchs

(Oktober – März)
17.00 – 19.00 Uhr

Fußball Nachwuchs

18.00 – 22.30 Uhr
Tischtennis

Sonntag

20.15 – 21.15 Uhr
Pop-Gymnastik

19.00 – 21.00 Uhr
Fußball Männer

(Dezember – März)

19.00 – 20.30 Uhr
Fußball Alte Herren

(Oktober – April)

8.00 – 13.00 Uhr
Tischtennis 
Punktspiele

19.30 – 22.00 Uhr
Volleyball

Bestehen von Seiten der Vereine Änderungswünsche zu den Benutzungszeiten, so können diese
Änderungen mit der Gemeinde Mildenau/Hauptamt abgesprochen werden (Tel. 03733 565521). Gehlert, Hauptamtsleiterin

Bestehen von Seiten der Vereine Änderungswünsche zu den Benutzungszeiten, so können diese
Änderungen mit der Gemeinde Mildenau/Hauptamt abgesprochen werden (Tel. 03733 565521). Gehlert, Hauptamtsleiterin

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

16.00 – 17.00 Uhr

GTA
Grundschule

17.00 – 18.30 Uhr

Tischtennis 
(Nachwuchs)

15.00 – 16.30 Uhr

Kindersportgruppe
18.00 – 19.00 Uhr

Badminton
(April – September)

17.00 – 18.00 Uhr

Tischtennis
Nachwuchs 

(Punktspiele)

10.00 – 11.30 Uhr
Badminton Kinder

13.30 – 16.30 Uhr
TT 2. Mannschaft

(Punktspiele)17.00 – 19.00 Uhr

Bambini Fußball
(Oktober – März)

18.30 – 21.00 Uhr

Tischtennis
(Erwachsene)

17.00 – 18.30 Uhr

C-Jugend Fußball
(Oktober – März)

18.00 – 19.30 Uhr

Tischtennis
(Nachwuchs)

16.30 – 19.30 Uhr
TT 1. Mannschaft

(Punktspiele)

19.30 – 22.00 Uhr

Fußball
Alte Herren

(Oktober – März)

18.00 – 19.00 Uhr

Badminton
(April – September)

19.00 – 21.00 Uhr

Fußball 1. Mannschaft
(Oktober – März)

19.00 – 22.00 Uhr

Tischtennis
(Erwachsene)

Sonntag

19.00 – 21.00 Uhr

Badminton
(Erwachsene)

9.30 – 11.30 Uhr
Tischtennis

(Leistungstraining)

Hinweis

siehe Seite 4
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Andacht zur Jahreslosung 

Wer hätte das vor einem Jahr gedacht, 
dass es mittlerweile eigentlich an jeder 
Stelle unseres gesellschaftlichen Lebens – 
selbst an der Kirchentüre – Eintrittskontrol-
len als notwendig betrachtet werden? 

Wir könnten das neue Jahr unter diesem 
Bibelwort beginnen, in dem wir mit diesem 
Wort den leidigen Streit fortsetzen, ob die 
Maßnahmen nun richtig sind oder nicht. 

Die einen werden die Bibelstelle als Beleg 
für die Skepsis gegenüber den Maßnahmen
heranziehen. „Seht ihr – Jesus hätte das 
nicht getan.“ Und sofort klingen mir die 
Gegenstimmen im Ohr: „Ihr zieht die Bibel-
stelle doch nur heran, weil es um eure – 
sicherlich berechtigten – menschlichen Be-
dürfnisse geht. 

Genau das lehnt Jesus doch wenige 
Zeilen zuvor ab. „Auf ins Gefecht … möge 
der Stärkere gewinnen? Mein Verdacht ist: 

dieses Gefecht in seiner bösartigen Härte 
wäre defi nitiv nicht im Sinn von Jesus. Viel-
leicht ist der Punkt, dass wir die Worte von 
Jesus nicht als Waffen in unserer Hand, 
sondern als Angebot an uns selbst verste-
hen sollten. 

„Komm her – bei mir bekommst du Ver-
ständnis und Sicherheit. Bei mir bist du will-
kommen – so wie du bist und denkst. Bei 
mir gehst du kein Risiko ein. Ich freue mich, 
wenn du dich an mich wendest. Du wirst es 
nicht bereuen. Denn ich werde dein Leben 
mit Liebe und Frieden erfüllen.“

Und wer sich tatsächlich bei Jesus ange-
nommen weiß, der fi ndet gute Wege im 
Miteinander. Wer sagt, dass gemeinsam 
gelebtes Christsein nur sorgsam sortiert in 
Kirchenbänken funktioniert? 

Wer aus der Kraft Jesu lebt, wird loyal und 
rücksichtsvoll die Freiheiten nutzen, die 
legitim sind. Und er wird verbunden blei-
ben mit denen, die meine Freiräume nicht 

haben: Mit dem Rollstuhlfahrer, der nicht 
mit zum Sport oder auf eine Rüstzeit gehen 
kann. Mit jungen Eltern, deren nachtaktiver 
Nachwuchs alle sozialen Kontakte zu nor-
malen Zeiten erschwert. Mit Menschen in 
Leitungsverantwortung, denen man schon 
beim „Hallo“ ansieht, dass sie eigentlich 
keine Zeit haben.

Mit der psychisch erkrankten Nachbarin, 
die manchmal kaum auszuhalten ist. Ja, 
und auch mit dem, der je nach Regelung 
eben nicht mit zu einer Veranstaltung 
gehen kann. 

Ich hoffe, wir beenden manches Gefecht 
und ringen mehr darum, uns anzunehmen, 
wie Christus uns angenommen hat.

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Jahreslosung 2022 „Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“  Joh 6,37

Monatsspruch
Januar 2022 

„Jesus Christus spricht: 
Kommt und seht. “ 

Joh. 1,39

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau

Ev.-Luth. Kirch-

Herzliche Einladung zu

02.01. 1. Sonntag nach 
dem Christfest
9.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

in Streckewalde

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-

gottesdienst, im Anschluss feiern 

wir heiliges Abendmahl. 

Pfr. Tobias Frauenlob ist zu Gast

09.01. 1. Sonntag nach 
dem Epiphaniasfest
10.00 Uhr Allianzgottesdienst mit 

Kindergottesdienst zum Beginn der 

Bibelwoche in unserer Kirche. 

 Die Streckewalder Gemeinde-

glieder sind ganz herzlich 

nach Mildenau eingeladen. 

Pfr. Erdmann Paul ist zu Gast.

Allianzgebetswoche 

unter dem Thema: Sabbat

10.01. Montag
19.30 Uhr Gebetskreis mit Gebet

für Deutschland nimmt an der 

Allianz-Gebetswoche teil

10.01. Montag
19.30 Uhr Allianzgebetsabend

in der Kreuzkirche

12.01. Mittwoch
19.30 Uhr Allianzgebetsabend

in der Kreuzkirche

14.01. Freitag
19.30 Uhr Allianzgebetsabend

in der Ev.-Luth. Kirche

 Die ganze Woche über ist der 

Gebetsraum im Pfarrhaus geöffnet!

Bitte tragen Sie sich in die Listen 

ein, damit wir ein möglichst durch-

gängiges Gebet erreichen können.

 Gerade in Zeiten wie diesen ist 

es umso wichtiger, dass wir im 

Gebet füreinander da sind und unsere 

Sorgen und Nöte vor Gott bringen.

 Er freut sich über jedes unserer 

Gebete und möchte uns nahe sein.

15.01. – 16.01. Konfi-Wochenende

16.01. 2. Sonntag nach 
dem Epiphaniasfest
9.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

in Streckewalde

10.00 Uhr Familiengottesdienst 

mit Kinderkrippenspiel

23.01. 3. Sonntag nach 
dem Epiphaniasfest
9.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

in Streckewalde

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Kindergottesdienst mit dem 

Theokreis aus Leipzig

>
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>

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten
der Pfarramtskanzlei

vormittags

Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

nachmittags

Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 15.00 Uhr

Tel. 03733 52896

Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de

Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de

 Die Mitarbeiterweihnachtsfeier 

kann dieses Jahr im Januar 

wieder nicht stattfinden. 

 Wir möchten uns trotzdem bei 

allen ehrenamtlichen Mitarbei-

tern ganz herzlich bedanken!

 Jeder von Euch ist ein großer Segen!

27.01. Donnerstag
14.30 Uhr Seniorenkreis 

Wer einen Fahrdienst benötigt, kann 

sich gerne vorab im Pfarramt melden.

30.01. Letzter Sonntag nach 
dem Epiphaniasfest
8.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem

Abendmahl in Streckewalde

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Kindergottesdienst in Mildenau 

im Anschuss feiern wir 

heiliges Abendmahl

Pfr. Tobias Frauenlob ist zu Gast

Herzliche Einladung zu

01.01. Sonnabend
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 

mit Abendmahl im Anschluss

Kein Kindergottesdienst

Kollekte: Gesamtkirchliche 

Aufgaben der EKD

02.01. 1. Sonntag nach 
dem Christfest
Kein Gottesdienst

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

05.01. Mittwoch
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

der Konfirmanden Klasse 7

06.01. Donnerstag Epiphanias
19.30 Uhr Gemeinsamer 

Gottesdienst in Steinbach 

Kein Kindergottesdienst

Kollekte: Ev.-luth. Missionswerk 

Leipzig

07.01. Freitag
17.30 Uhr Online-Jugendstunde

08.01. Samstag
9.00 – 14.00 Uhr Konfi-Samstag 

der Konfirmanden Klasse 8

10.00 Uhr Kinderstunde

09.01. 1. Sonntag nach 
dem Epiphaniasfest
10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl im Anschluss

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte: Eigene Gemeinde

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

11.01. Dienstag
19.30 Uhr Allianzgebets-

woche in der Kirche

12.01. Mittwoch
19.30 Uhr Allianzgebets-

woche in der Kirche

13.01. Donnerstag
19.30 Uhr Allianzgebets-

woche in der Kirche

14.01. Freitag
16.00 Uhr Mini im Kindertreff

17.30 Uhr Online-Jugendstunde

19.30 Uhr Allianzgebets-

woche in der Kirche

15.01. Samstag
10.00 Uhr Kinderstunde

16.01. 2. Sonntag nach 
dem Epiphaniasfest
8.30 Uhr Gottesdienst

Kein Kindergottesdienst

Kollekte: Eigene Gemeinde

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

17.01. Montag
18.30 Uhr Besprechung 

der KIGO-Mitarbeiter

19.01. Mittwoch
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

der Konfirmanden Klasse 7

19.30 Uhr Andacht des 

Gesprächskreises in der Kirche

20.01. Donnerstag
14.30 Uhr Andacht des Seniorenkreises

19.30 Uhr Andacht des Gebetskreise

21.01. Freitag
16.00 Uhr Kindertreff

17.30 Uhr Online-Jugendstunde

22.01. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

23.01. 3. Sonntag nach 
dem Epiphaniasfest
10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl im Anschluss

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte: Eigene Gemeinde

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

25.01. Dienstag
19.30 Uhr Andacht des 
Frauentreffes in der Kirche

27.01. Donnerstag
17.00 Uhr Andacht des 
Frauenkreises der LKG

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg
Arnsfeld/Nieder-
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28.01. Freitag
16.00 Uhr Kindertreff

17.30 Uhr Online-Jugendstunde

29.01. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

17.00 Uhr Wochenschlussandacht 

mit Abendmahl in NSB

30.01. Letzter Sonntag nach 
dem Epiphaniasfest
8.30 Uhr Gottesdienst

Kein Kindergottesdienst

Kollekte: Bibelverbreitung – 

Weltbibelhilfe

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei

Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr

Mittwoch: 9.00 bis 12.00 Uhr

 14.30 bis 18.00 Uhr

Telefon: 037343/2018

Aufgrund der aktuellen Situation bitten 

wir Sie, Publikumsverkehr im Pfarramt 

zu vermeiden und nur nach telefoni-

scher Voranmeldung im Pfarramt 

vorbeizukommen. 

Nutzen Sie dafür bitte auch bei 

Bedarf den Anrufbeantworter. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

 BITTE BEACHTEN SIE: 

3G in Gottesdiensten – ab sofort gilt 

auch in den Gottesdiensten die 

3G-Zutrittsregel.

 3G heißt: Geimpft, Genesen, Getestet 

innerhalb 24h. Dazu ist bitte ein 

Nachweis mitzuführen.

Sämtliche Veranstaltungen sind 

unter der Maßgabe geplant, dass die 

aktuellen Bestimmungen eine Durch-

führung möglich machen. Dies kann 

sich noch kurzfristig ändern. 

Wir bitten Sie daher, für aktuelle 

Informationen die Schaukästen unserer 

Kirchgemeinde zu beachten und bei 

Bedarf im Pfarramt nachzufragen.

Hier die geplanten Gemeinde-
veranstaltungen. 

Leider wissen wir noch nicht, ob die 
Veranstaltungen so auch stattfi nden können. 
Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte 
der Internetseite und den Aushängen.

Gerade in dieser schwierigen Zeit 
darf Seelsorge nicht ausfallen.
Gerne dürfen sie mich anrufen: 
Tel. 0174 6713183

Auch seelsorgerliche Besuche in 
besonderen Fällen sind möglich

Herzliche Einladung zu

02.01. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
gleichzeitig Kindergottesdienst

05.01. Mittwoch
19.30 Uhr Vorstandssitzung

09.01. Sonntag
10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
zum Beginn der Allianzgebetswoche
gleichzeitig Kindergottesdienst

Allianzgebetswoche 
Montag, Mittwoch 
und Freitag – 
jeweils 19.30 Uhr

 Montag und Mittwoch in der 
Ev.-Methodistischen Kreuzkirche

 Freitag – Lobpreisabend 
in der Ev.-Lutherischen Kirche

16.01. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

23.01. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

27.01. Donnerstag
18.00 Uhr Gebetskreis

30.01. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Landeskirchliche

Herzliche Einladung

zu den Veranstaltungen, die 
abhängig von den aktuellen 
Corona-Schutz-Verordnungen 
durchgeführt werden dürfen, 
bei neuen weiteren Einschränkungen 
müssen diese leider ausfallen.

04.01. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

10.01. Montag
19.30 Uhr Allianzgebet in
der Kreuzkirche

12.01. Mittwoch
19.30 Uhr Allianzgebet 
in der Kreuzkirche

13.01. Donnerstag
14.00 Uhr Nachmittagstreff

14.01. Freitag
19.30 Uhr Allianzgebet 
in der Ev.-Luth. Kirche

18.01. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

25.01. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

30.01. Sonntag 
14.00 Uhr Frauenstunde
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten
in den Räumen der Ev.-meth. Kreuzkirche Mildenau, Königswalder Str. 3

MÄDELSZEITTREFFPUNKT 
FÜR KIDS IN DER KIRCHE

Donnerstags von 9.30 – 10.30 Uhr

am 06.01. und 20.1.’22 

ab 6. Klasse - 14tägig 

donnerstags

am 06.01. und 20.01.’21

Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr
am 04.01., 11.01., 18.01. und 25.01.’22

14tägig
mittwochs 16 – 18 Uhr
am 05.01. und 19.01.’21 Bis dahin …

Eure Sandra Mauersberger

Das Dorfblatt RätselDas Dorfblatt Rätsel

Anschrift für das Lösungswort: Verein Annaberger 
Land, Hauptstraße 91, 09456 Arnsfeld. 

Wenn Sie das richtige Lösungswort herausfinden, können 
Sie einen 20 Euro-Gutschein von Bauer-Reisen gewinnen.

Wir wünschen viel Glück.

Das Lösungswort in unserer letzten Ausgabe lautete: 
FROHES FEST. 

Gutscheine im Wert von je 10 Euro haben gewonnen, 
für die Physiotherapie Petra Brunner in Steinbach: 
Elisabeth Rau aus Arnsfeld und Karola Löscher aus 
Grumbach. Für das Studio für Gesundheit und Schönheit 
in Mildenau: Elke Lorenz und Martina Böttcher aus 
Mildenau. Für den Werksverkauf bei HOME FASHION 
in Streckewalde: Kevin Beyer aus Arnsfeld und Rita Kaden 
aus Annaberg-Buchholz. 

Herzlichen Glückwunsch.
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Termine unter Vorbehalt.
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Unsere LPG – Der Kuhstall

Roland Sachs, der Chef vom neuen Kuhstall.

Der große Kuhstall im Oberdorf. Bilder dankbar erhalten von Herrn Ralf Sachs.

Kuhställe gab es früher im ganzen Dorf, 
denn in fast jedem Bauerngut waren Kühe 
untergebracht, meist so an die 10 bis 20  
Tiere.

Außerdem waren auch noch einige größere  
Ställe im Dorf vorhanden. So im Nieder-
dorf, wo der Schulz, Werner und seine Frau  
Helene zuständig waren (später Bombas-
tus-Werk).

Bei der LPG, dort war der Mauersberger, 
Wilfried tätig (später Autohaus). An der  
Königswalder Straße, wo der Meyer,  
Dietrich arbeitete. Und im Oberdorf der  
große 200er neue Kuhstall. Sachs, Roland 
war dort der Chef.

Für alle, die im Stall arbeiteten, gab es  
weder Sonntag noch Feiertag, denn die 
Tiere mussten täglich versorgt werden:  
füttern, ausmisten, melken, putzen, usw.

Außerdem mussten die Milchkannen  
morgens zu den Milchrampen gebracht  
werden, die sich entlang der Dorfstraße  
befanden. Nur im großen Oberdorfer Stall 
war es anders, aber dazu später etwas 
mehr.

Jeden Morgen gegen 7.00 Uhr wurden die 
Milchkannen mit einem blauen S 4000 vom 
Bauer, Kurt nach Annaberg zum Milchhof 
gebracht. Die Milchrampen waren übrigens 
auch ein geeigneter Spielplatz für uns.

Uwe Schreiter 
(„Bäcker“)
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Schneeschuhfahrn probiern muss mersch!

Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 01 2022

Wenn e paar sitte Flachlandtiroler zu uns kame un mit dare 
Schneeschuhfahrerei su ihre Schwirichkeetn hattn, nochert sahtn 
die immer: „Is ja ah keene Kunst, wenn ihr dos könnt, ihr ward 
doch schie mit Schneeschuh an de Füß geburn“. 

Nu ja, ganz esu schlimm isses net, se hattn aber a net ganz uracht, 
denn bei uns warn ja schie de ganz nein Kinner mitn Schlietn 
draußn rimgefahrn. Oder es warn efach Kufen unner de Kinner-
kutschnreder geschnallt. Su hob iechs wenichstens bei mein Gung 
gemacht. Aber dann hob iech a schie of  meine Schneeschuh vor-
ne drauf  gestellt, wu ar noch gar net lafn kunnt un bie mit ne en 
Barg neigefahrn, un mit meine Enkel hob iechs ah esu gemacht. 
Ihr wards net glahm, aber die wolltn immer gar net wieder run-
ner un geholfn hots ah, se sei alle begeisterte Schneeschuhfahrer 
wurn, sugar die, die an dr Ostsee wuhne. Mr muß ner zeitsch ge-
nuch dermiet ahfange!

Als iech gung war, war dos e bissel annersch, denn iech hat kenn 
Opa, dar mier Lust of  dann Sport gemacht hot, aber dos war a 
ze dare Zeit gar net nutwennich. Do gobs in Winter gar nischt 
annersch wie Schneeschuhfahrn un Ruscheln. Doderbei warn die 
Dinger, die mier dozemol an de Fiß hattn, ganz schiene Gorken, 
un mit suwos tät sich heit gar keener en Barg neitraue. Aber es 
ging a, un mier sei dermiet draußn rimgegorgst, bisses fi nster wur 
un manschmol noch länger.

Iech hob, bis iech fuffzn Gahr war, glab iech, vier Paar sitte Brat-
ter kaputt kricht. När die nächsten, richtsch mit Stahlkanten un 
Sehlzugbinding, stiehe noch bei meiner Mutter ofn Buden. Die 
hat iech von Eisenzeidler in Annebarg, do war iech vielleicht stolz 
drauf. Von die erschten, die mier meine Mutter in dr Stub nah-
gemacht un miech dermiet dr Trepp nunnergetrahe hat, bis zu 
die Eisenzeidlerschneeschuh war e Paar älter wies annere. Die 
Holzwermer warn sich jedesmol tüchtsch gewunnert hohm, daß 
se immer wieder naus in die Käll mußtn, wu se doch schie lang 
in Rente warn. Die warn allezamm noch mit Riemlebinding, die 
immer länger wurn, je nässer dr Schnee war, un vorne dra hattn se 
sitte Nosen, wu se übern Sommer eigespannt warn mußtn, daß se 
net vollterscht gerode wurn. 

Ze dare Zeit gobs a öftersch emol Spitznsalat. Dos war aber net 
wetter schlimm, do gings nunner zun Wahner oder zun Tischler, 
dar tat se wieder leime, e paar Nähl dorchhahe un uhmdrauf  noch 
e Bratel setzn un schie konnts wieder lusgiehe. Hauptsach, es war 
e schiener langer Bruch un möglichst weit vorne, nochert ging dos 
immer wieder ze repariern.

Zwischendorch hatt iech emol e ganz besonndersch Paar sitte 
Bratter, richtsch echt Esch un massiv, die warn esu schwer, iech 
konnt se ball net erschleppn, un Wasser tatn die ziehe, iech kam 
gar net mit wachsen enoch. Aber wenn se ginge, do ginge se wie 
verrickt un ah noch dort hie, wu se salberscht wolltn, iech konnt se 
kaum derlenkn. Aber su wos Besonnersch hat ner iech, denn die 

Dinger hat unner Nachbar, dr Hewamme Rich, salber gemacht, in 
dr schlachtn Zeit, su alt warn die schie. Schod drimm, daß iech se 
nimmer hob, su wos Seltnes hätt mer aufhehm müssn.

Ze dare Zeit warn dr Schlietn un de Schneeschuh bei uns noch e 
ganz normales Verkehrschmittel un net bluß e Spaß für de Kinner, 
sugar dr Post Max bracht die Westpackle mitn Schlietn. Iech bie 
ah e paar Gahr lang mit de Schneeschuh in de Schul gefahrn, als 
mier in dr Rauschenbachmühl gewuhnt hohm. Es war e paar Ki-
lemeter wag un mitten in Wald, de Jugendherberge. Do bie iech 
frie im sieme en Barg naus, bei jeden Wind un Watter, un driem dr 
Höh nei, bis zun Schusterlieb, do hob iech die Gorkn stiehe lossn 
un bie in de Schul. Nochmittsch ging dos Ganze dann annersch 
rim, aber do war iech dann net immer alleene, denn de Pfaumühl 
war e grußes Schneeschuhfahrrevier un isses heit noch.

Wie dos in Lahm is, su isses ah bein Schneeschuhfahrn, mr wächst 
mit seine Aufgobn, ahgefange hot alles in Matzgarten. Immer es 
Teichdammel nunner, do braucht mer a noch net viel Kurven ze 
könne, do wur de Backenbrams ahgezung un sich ofn Arsch ge-
setzt, daß mer net bein Wahner in Zaun nei gerammelt sei. Ge-
fahrlicher warsch dann schie of  dr Beierlehansgass, do mußt mer 
schie ne Kurv könne, wollt mer net in dr Bach oder bein Siegel 
Günter an Wassertrug landn. Gings aber dann in Brünnelgrund, 
dann ginge de richtschen Barg lus, entweder vorne bein Aneres-
waldel oder hinten ofn Wistnbarg. 

Oje, wie oft warn mir uns dä do überschlahe hohm, daß dr Schnee 
uhm zun Hemm nei is un bei de Husen wieder raus kam. Aber 
dos Richtsche warsch erscht, wenns ehinner in de Pfaumühl ging. 
Ah heit werd dort noch straff  Schneeschuh gefahrn un sugar en 
Lift hohm se itze dort. Sittn Luxus hattn mier net, drimm hohm 
mier emende a sitte stramme Wodn kricht. Mier sei en ganzn Tog 
dann Barg nausgeklattert un wieder reigerammelt. Ahgefange wur 
von erschten Rand un dann gings immer wetter naus. Mein lieber 
Mann, do kricht mer vielleicht en Zahn drauf, un dos Gefahrliche 
war unten dos Waldel. War do de Korv net rauskrieng tat, dar war 
verlurn, dar fand sich dann meistens unten in dann Aschhaufn 
von dr Pfaumühl wieder. Do isses net ner emol passiert, daß ener 
de Eierscheeler aus dr Pfaumühlküch hinner de Ohrn hatt.

Natürlich wur net ner gerode reigefahrn, es wur ah Slalom ge-
macht un manschmol sugar zwischen de Bahme durch. Gesprun-
ge wur natürlich ah. Mier Gunge wärn schie ah gern gruße Harry 
Glaß oder Recknagel wurn, aber mehr wie zah, zwölf  Meter warn 
mir net geschafft hohm über unnere Huckele, aber mier hohms 
wenichstens probiert.
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Lieber Dietmar Frey,  wir möchten 
uns ganz herzlich bei Dir bedanken. 
Du hast für unser Haus einen 
wunderschönen Schwibbogen
hergestellt, der das Elternhaus 
darstellt. 
Unzählige Stunden hast Du an 
den kleinsten Details gearbeitet, 
um pünktlich zum ersten Advent 
fertig zu sein. Deine Mühe können 
wir nicht in Gold aufwiegen. 
Hab vielen lieben Dank!
Andrea und Ronny

ICH SAGE EINFACH 
NUR „DANKE“!

Danke für die jahrelange Treue 
meiner Kunden aus dem Ort und 
dem ganzen Erzgebirgskreis, für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit.

Mein Beruf als Schneidermeisterin war mir 
immer wie eine Berufung mit meinem Hand-
werk etwas Gutes zu tun, egal ob nur eine 
kleine Reparatur oder Neuanfertigung.

Ich bin dankbar für die Kraft, den 
Elan und Zuspruch, den ich immer 

wieder bekommen habe.

Ich wünsche Allen ein geseg-
netes, gesundes und 

gutes neues Jahr!

Danke!
Eure Schneider-
meisterin
Regina 
Schuffenhauer

Danke!
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Diakonie Sozialstation Annaberg

Pflegefachkraft
  

-  Altenpfleger (m/w/d)

-  Gesundheits- und
   Krankenpfleger (m/w/d)

-  Kinderkrankenschwester
  

Pflegehelfer (m/w/d)

Ambulanter Pflegedienst

su
ch

e
n

S
ei
 ! 

Team Königswalde W
ir 

Kontakt

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 03733/58555

Die Dorfblatt-
Redaktion 
möchte 
Danke
sagen… 

Liebe Leser und 
Leserinnen des 
Dorfblattes,

am Anfang des neuen 
Jahres möchten wir die 
Gelegenheit nutzen 
und uns bei Ihnen für 
Ihre Treue recht herz-
lich bedanken. 

Ein weiteres Danke-
schön gilt allen, die 
das Dorfblatt mit ihren 
Beiträgen bereichern.

Wir danken allen, die 
mit uns zusammen-
arbeiten und uns unter-
stützen, so dass jeden
Monat eine neue 
Ausgabe entstehen 
kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.kann.
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Wir sagen Danke an:

Vereine, Institutionen, 

Gewerbetreibende, 

Kirchen, Anzeigenschalter, 

Dorfblattausträger

und der Fa. S-Print 

Digitaler Druck GmbH
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Unsere 98. Ortsschau

Rassegefl ügel- und Kaninchenausstellung
in Mildenau fi ndet
vom 14. bis 16. Januar 2022
Gasthof Mildenau, Dorfstraße 82 statt.

Wir waren gewillt, diese Ausstellung 
unter den dann geltenden Bedingungen 
durchzuführen. 

Allerdings liegt es nicht in unserer Macht, darauf zu 
bestehen. Aufgrund der derzeitigen Lage der Pandemie 
sagen wir unsere Ortsschau schweren Herzens ab.

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein glückliches 
Jahr 2022 und bleibt gesund!

Mit freundlichen Gruß 
Der Vorstand

DIE ORTSSCHAU
Rassegeflügel
und Kaninchen
Arnsfeld
vom 7. bis 9. Januar 2022
Liebe Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunde 
mit Familien, liebe Einwohner von Arnsfeld und Mildenau, liebe Besucher aus Nah und Fern, 
liebe Sponsoren, nach Rücksprache im erweiterten Vorstand haben wir uns schweren Herzens 
entschieden, unsere Ortsschau abzusagen.

Aufgrund der derzeitigen Lage der Pandemie ist es nicht absehbar, dass wir wie gewohnt eine 
unbeschwerte Ausstellung mit gemütlichem Beisammensein erleben dürfen. Nach 2021 fällt 
unsere Ortsschau nun bereits zum zweiten Mal der Pandemie zum Opfer. Hoffen wir gemeinsam, 
dass wir vom 6. bis 8. Januar 2023 unsere Ortsschau wieder unbeschwert feiern können.

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein glückliches Jahr 2022 sowie „GUT ZUCHT“ 
für das bevorstehende Zuchtjahr! Bleibt vor allem gesund! Euer Andre Feller

DIE ORTSSCHAU
Rassegeflügel
und Kaninchen

ABGESAGT!

Rassegefl ügel- und Kaninchenausstellung
in Mildenau fi ndet
vom 14. bis 16. Januar 2022
Gasthof Mildenau, Dorfstraße 82 statt.ABGESAGT!
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Die Redaktion  
wünscht allen für  

das neue Jahr 

vor allem viel  
Gesundheit und  

persönliches  
Wohlergehen.

Wir suchen Mitarbeiter
im Bereich Pflege

Pflegefachperson (m/w/d)*

Pflegeassistent (m/w/d)*

– gerne auch Quereinsteiger –

Kommen Sie in ein starkes Team.
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Mehr erfahren unter:
wpa-karriere.de
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